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Abgabenordnung-Basics 
Aufgabe 1 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel, der mit seiner Ehefrau in Leipzig wohnt, betreibt einen Obsthandel in Dresden in angemieteten 

Verkaufsräumen. Arndt Apfel unterliegt der umsatzsteuerlichen Regelbesteuerung. Für das Steuerjahr 00 hat Apfel bis heute keine 

Steuererklärung abgegeben. Gehen Sie bitte davon aus, dass Arndt Apfel steuerlich nicht beraten ist.  

1. Benennen Sie die zuständigen Finanzämter für die in Frage kommenden Steuerarten! 

2. Erläutern Sie, bis wann die Steuererklärungen abzugeben sind! 

3. Erläutern Sie, welche Folgen sich aus der Nichtabgabe der Steuererklärungen ergibt! 

4. Erläutern Sie, welche Folgen sich ergeben, wenn Arndt Apfel die Steuererklärungen am 15. Dezember 01 abgibt! Gehen Sie dabei 

davon aus, dass die festgesetzte Einkommensteuer bei 12.000 € und die festgesetzte Umsatzsteuer bei 8.000 € liegt. 
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Aufgabe 2 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 15. Dezember 01 bei den zuständigen Finanzämtern abgegeben.  

Apfel erhält den Einkommensteuerbescheid vom Finanzamt Leipzig am Freitag, den 09. Februar 02 (=2024). Der zuständige Beamte 

hat den Bescheid am 07. Februar 02 zur Post gegeben. Den Umsatzsteuerbescheid, den Feststellungsbescheid und den Bescheid 

über den Gewerbesteuer-Messbetrag vom Finanzamt Dresden erhält Apfel am Mittwoch, 03. April 02. Die Aufgabe zur Post war am 

26. März 02. 

5. Erläutern Sie, wann wurden die Bescheide jeweils wirksam! 

6. Erläutern Sie, bis wann die Einkommensteuer und die Umsatzsteuer zu zahlen ist! 

7. Erläutern Sie, welche Folgen sich aus der verspäteten Zahlung ergeben! Gehen Sie dabei davon aus, dass die Einkommensteuer 

12.000 € am 14. März 02 gezahlt und Umsatzsteuer 8.000 € am 19. Oktober per Bankeinzug gezahlt wird. 

 

Arndt Apfel legt am 02. Mai 02 schriftlich Einspruch (Fall A) gegen den Einkommensteuerbescheid und den Umsatzsteuerbescheid bei 

seinem Wohnsitzfinanzamt in Leipzig ein.  

Arndt Apfel legt am 29. Februar 02 schriftlich Einspruch (Fall B) gegen den Einkommensteuerbescheid bei seinem Wohnsitzfinanzamt 

in Leipzig ein. Er moniert dabei zutreffend die Höhe der Betriebseinnahmen seines Gewerbebetriebes. 

Arndt Apfel legt am 29. Februar 02 schriftlich Einspruch (Fall C) gegen den Einkommensteuerbescheid bei seinem Wohnsitzfinanzamt 

in Leipzig ein. Er moniert dabei die Höhe der Sonderausgaben (Anmerkung: Die Höhe der Sonderausgaben ist korrekt). 

8. Erläutern Sie, ob der Einspruch im Fall A, B und C zulässig und begründet ist!  
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Aufgabe 3 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 15. Dezember 01 für das Steuerjahr 00 (Fall A1) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 27. März 02 für das Steuerjahr 00 (Fall A2) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall A3) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall B1) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Vom 31. Oktober 07 bis 31. August 08 ist eine Steuerfestsetzung wegen höherer Gewalt nicht möglich. 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall B2) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Der Steuerbescheid wird Apfel am 27. Dezember 07 bekanntgegeben. In diesem Steuerbescheid hat der 

Finanzbeamte durch einen Übertragungsfehler den Gewinn falsch festgesetzt (offenbare Unrichtigkeit). 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall B3) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Am 27. Dezember 07 stellt der Arndt Apfel einen Antrag auf Änderung seines Steuerbescheides. Aufgrund 

Arbeitsüberlastung wird der Antrag erst am 15. Januar 09 beschieden und ein neuer Steuerbescheid erlassen. 
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Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall B4) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Der Steuerbescheid wird Apfel am 27. Dezember 07 bekanntgegeben. Am 15. Januar 08 legt Apel Einspruch 

ein. Dieser Einspruch wird am 7. Februar 10 beschieden. 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall B5) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Am 27. Dezember 07 beginnt bei Apfel eine Außenprüfung hinsichtlich der Umsatzsteuer für das Jahr 00. 

Die Außenprüfung endet mit der Schlussbesprechung am 23. November 10. Die geänderten Steuerbescheide werden am 04. Januar 

12 erlassen. 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall B6) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Der Steuerbescheid wird Apfel am 27. Dezember 07 bekanntgegeben. Dieser Steuerbescheid wurde vor-

läufig nach § 165 AO erlassen, da die Gewinnerzielungsabsicht bei der Vermietung eines Wohnhauses noch nicht abschließend beurteilt 

werden kann. Am 16. September 12 wird klar, dass zutreffend keine Gewinnerzielungsabsicht bestand. 

9. Erläutern Sie, wann die Festsetzungsfrist in den jeweiligen Fällen abläuft. 
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Aufgabe 4 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall A) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Der Steuerbescheid wird Apfel am 13. Januar 05 unter dem Vorbehalt der Nachprüfung bekanntgegeben. 

Am 27. Dezember 07 beginnt bei Apfel eine Außenprüfung hinsichtlich der Umsatzsteuer für das Jahr 00. Die Außenprüfung endet mit 

der Schlussbesprechung am 23. November 10. Der Umsatzsteuerbescheid vom 13. Januar 05 soll am 04. Januar 12 geändert werden. 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall B) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Der Steuerbescheid wird Apfel am 27. Dezember 07 bekanntgegeben. Dieser Steuerbescheid wurde vor-

läufig nach § 165 AO erlassen, da die Gewinnerzielungsabsicht bei der Vermietung eines Wohnhauses noch nicht abschließend beurteilt 

werden kann. Am 16. September 12 wird klar, dass zutreffend keine Gewinnerzielungsabsicht bestand. Der Steuerbescheid vom 27. 

Dezember 07 soll am 04. Januar 13 geändert werden. 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall C) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Der Steuerbescheid wird Apfel am 27. Dezember 05 bekanntgegeben. Am 15. Juli 05 stellt der Apfel fest, 

dass er sich bei den Betriebseinnahmen verrechnet hat. Er hatte zwei Umsätze á 10.000 € und hat in der Steuererklärung 200.000 € 

Gewinn eingetragen. Im Rahmen der Überprüfung stellt das Finanzamt zusätzlich fest, dass der Finanzbeamte eine ihm vorliegende 

Spendenbescheinigung des Apfel versehentlich nicht im Steuerbescheid berücksichtigt hat. Des Weiteren will der Finanzbeamte in 

diesem Atemzug eine bisher als steuerfrei beurteilte Betriebseinnahme doch noch als steuerpflichtig behandeln. 
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Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall D) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Der Steuerbescheid wird Apfel am 27. Dezember 05 bekanntgegeben. Am 24. August 06 stellt Apfel den 

Antrag eine Betriebseinnahme sowie eine Betriebsausgabe zu berücksichtigen, die er bisher nicht angegeben hat. 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall E) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Der Steuerbescheid wird Apfel am 13. Januar 05 bekanntgegeben. Am 27. Dezember 07 beginnt bei Apfel 

eine Außenprüfung hinsichtlich der Einkommensteuer für das Jahr 00. Die Außenprüfung endet mit der Schlussbesprechung am 23. 

November 10. Bei der Außenprüfung wurde festgestellt, dass der Steuerpflichtige Warenverkäufe sowie Wareneinkäufe verschwiegen 

hat. Der Einkommensteuerbescheid vom 13. Januar 05 soll am 04. Januar 12 geändert werden. (Anmerkung: Es handelt sich nicht um 

eine Steuerhinterziehung oder leichtfertige Steuerverkürzung). 

Der Einzelunternehmer Arndt Apfel hat seine Steuerklärungen am 21. September 04 für das Steuerjahr 00 (Fall F) bei den zuständigen 

Finanzämtern abgegeben. Der Einkommensteuerbescheid wird Apfel am 13. Januar 05 bekanntgegeben. Am 27. Dezember 07 wird 

die gesonderte Feststellung vom Finanzamt Dresden geändert und nach Leipzig übersandt. 

10. Erläutern Sie, ob der Bescheid geändert werden kann!  

(Gehen Sie davon aus, dass die Festsetzungsfrist noch nicht abgelaufen ist!) 

 


